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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Lichtenfels Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Mannsgereuth III : TTC Schmeilsdorf 1968 III 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Schmeilsdorf 1968 III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 6 Lichtenfels Nord (4er) 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Schmeilsdorf 1968 III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Lichtenfels Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim TTC Mannsgereuth III benennen, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwoch mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:5 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schütz und
Oppelt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 0:3 gegen Schütz / Gerspach
fanden Bauer / Müller von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Oppelt / Lipfert hatten Hofmann / Riedel nur im ersten
Satz eine Chance. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. In vier Sätzen siegte dann
Moritz Hofmann gegen Manuel Gerspach und gab dabei nur einen Satz ab. Ohne Satzgewinn für
Gerd Riedel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter Schütz. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht so gut lief es im Anschluss für Paula Bauer beim 5:11, 4:11, 6:11 gegen Luiz
Lipfert, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte derweil Kai-Florian Müller letztlich im Repertoire, um Holger Oppelt final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 4:11, 12:14, 3:11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Moritz Hofmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Schütz kassierte. Nicht so
gut lief es danach für Gerd Riedel bei seinem 0:3 gegen Manuel Gerspach. Beim nachfolgenden 0:3
gegen Holger Oppelt fand Paula Bauer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den TTC Schmeilsdorf 1968 III die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Mannsgereuth III nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TTC Schmeilsdorf 1968 III vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2022 gegen den TTC
1960 Tüschnitz V ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Mannsgereuth
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen die SG Roth-Main IV.

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth III

Doppel: Bauer / Müller 0:1, Hofmann / Riedel 0:1 
Einzel: M. Hofmann 1:1, G. Riedel 0:2, P. Bauer 0:2, K. Müller 0:1 

 TTC Schmeilsdorf 1968 III
Doppel: Schütz / Gerspach 1:0, Oppelt / Lipfert 1:0 
Einzel: P. Schütz 2:0, M. Gerspach 1:1, H. Oppelt 2:0, L. Lipfert 1:0


